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1619 Die Landstände in OÖ, zu denen auch Johann Florian 
gehört, schließen sich der böhmischen Rebellion an. 

 
28.6.1619 Testamentabschrift des Wolf Großhaupt von 

Sarleinsbach ( JFVS ) 
 
2.7.1619 Brief an den Sprinzensteiner Pfleger Reisacher, in dem 

er zu einer Kriegskontribution von 1 Muth Habern 
aufgefordert wird ( JFVS ) 

 
13.7.1619 Inventur und Verlassenschaftsabhandlung über die 

verstorbene Katharina Hauserin zu Untermaierhof  
( JFVS ) 

 
27.11.1619 Einnahmen- und Ausgabenverzeichnis des Karl 

Pühringer, Hofkellners zu Sprinzenstein ( JFVS ) 
 
1620 Kurfürst Maximilian von Bayern marschiert in 

Oberösterreich ein, das er vom Kaiser verpfändet 
erhalten hat, und unterwirft die rebellischen Stände. Als 
Statthalter wird Adam Graf von Herberstorff eingesetzt. 
Dieser setzt die Gegenreformation durch. 

 
24.2.1620 Ein Diener Johann Florians rechnet ab, was ihm sein 

Herr an Besoldung und geliehenem Geld noch schuldig 
ist ( JFVS ) 

 
21.4.1620 Antwortschreiben des Kurfürsten von Sachsen an die 

Stände in Oberösterreich, die ihn um Vermittlung in 
ihrer Auseinandersetzung mit dem Kaiser bitten. Der 
Kurfürst antwortet sehr vorsichtig ( JFVS ) 

 
4.11.1620 Wolf Haider zu Ohnersdorf bittet die Herrschaft, ihn zu 

unterstützen, da ihn der Herr von Salburg an der 
Inanspruchnahme seines Erbes in Eschlberg mit 
Gewalt gehindert hat und nur bereit ist, ihm auf 
Lebenszeit jährlich eine kleine Summe aus dem Erbe 
auszuzahlen ( JFVS ) 

 
6.4.1621 Johann Florian schreibt von Sprinzenstein seinem 

Bruder Wenzel Reichard in München: 
 

 Bruder Rudolf ist erkrankt und musste 2mal zur Ader 
gelassen werden; falls die Schmerzen nicht 
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